
BRAUNSCHWEIGE R glick
Eine Spende aus Braunschweig, die garantierl ankommt:

Grund fur 625 FrEsgsr-eni in
Namibla: dre Groca is e.rro hat
Iängst auch E "z:c - Braun-
schweiger IngerLe-"3Jro gehal-
ten. Mitarbeiienoe ,,ersc- edens-
ter Nationalität€n arbel:e" dort gut
und eng zusammen. Sie srammen
z. B. aus dem lran. Syrrer. Südaf-
rika, England. Frankreich, Argenti-
nien und Russ and.

Über das lngenieurbüro Kuhn
und Pafiner mbB

Das Bralnscr,,, e ge' lrgen eur-
und Architektur-bir-o Kuhn und
Partner mbB reai s et Bauvorha-
ben - von erster (onzepten bis
zur kompletten Fec gsrellung, Mit
den Schw'erpunkrer Beratung,
Planung. Bauüber,,,aor-rg und
ProjelctsteuerunQ - is, :er Hoch-,
Tief- und Ingenre.-,lrbau. A.rr Haup-
standod Braunscr,,,,eg tnd in 2
weiteren Büros s"c i-. Zeii 100
Mitarbeitenoe oes:^a: ::

Über Ubuntu
child namibia e. V.

Ubuntu child nan'c a e. \'. ist ein
gemeinnützlger l'e':-, :er sich
sert ca, 20 Jahre" '-' se-achtei-
ligte Klnder r \a-:a einsetzt.
Mit serner Hlrfe <c--:e :e.eiis ein
Kinderhaus n Ka:u:-'a",',/ ndhoek
für rund I0C ( rc:' jara..ri l-.tnd in
Betrieb ge-3--s-,,,e.cen. Ein
Schrvercurc 3es =-f,agements
ist, benacr:e _o:e- ( -oern und
Jugendlicne. - iia:- ca ien Zu-
gang z- B :,-q :- :':--:n und
ihnen ein sic-e.es -^c eoevolles
Zu^a,-se r- : :::- '.'e^- lnfos
zurn \,'e.e - -'-.?' ,,,',,,',,,.lbun-
+, ^L ^

lngenieurbüro engagiert sich für
benachteiligte Kinder in Namibia

Lars Kuhn und Stephan Elias (Partner und geschäftsführende Gesellschafter) sowie Sigrid Hein-
tod-Resesky vom Verein ubuntu child Namibia e. V. Foto: privat

Braunschweig. Das Braun-
schweiger Ingenieurbüro Kuhn
und Partner mbB unterstützt den
Verein ,,ubuntu child Namibia
e. V." mit einer großzügigen Spen-
de in Höhe von 3.000 Euro. Das
nachhaltige soziale Engagement
des Unternehmens aus dem Um-
feld des Forschungsflughafens
wird damit erneut überregional
wirksam.

Was bedeutet eigentlich ,,Ubun-
tu"? Die Frage geht an die Braun-
schweigerin Sigrid Heintorf-Re-
sesky, 2. Vorsitzende des Vereins
- und zugleich als Bauingenieurin
bei Kuhn und Parlner beschäftigt.
,,Der Begriff stammt aus den Spra-
chen der Zulu und der Xhosa. Er

bedeutet soviel wie ,Menschlich-
keit', ,Nächstenliebe' und ,Ge-
meinsinn' - beschreibt aber auch
die Erfahrung und das Bewusst-
sein, dass man selbst Teil eines
Ganzen ist," berichtet die 68-jäh-
rige.

,,Der Name ist Programm und
das hat uns gleich gefallen", sagt
Stephan Elias, einer der zwei ge-
schäftsführenden Gesellschafter.
,,Der direkte Draht ins Projekt war
uns sehr wichtig. Mit dem langjäh-
rigen ehrenamtliche Engagement
unserer Mitarbeiterin wird quasi
garantiert, dass die Hilfe auch vor
Or1 ankommt", ergänzt Lars Kuhn,
ebenfalls Partner und geschäfts-
führender Gesellschafter.

Konkret geht es ,,Ubuntu" zur-
zeit um ein Herzensprojekt: in Na-
mibia soll ein Grundstück (in Katu-
tura,/Windhoek) erworben werden,
um ein neues Kinderhaus einrich-
ten zu können. lm zweiten Schritt
ist die Erweiterung um einen Kin-
dergaden mii Vorschule vorgese-
hen. Dort sollen dann benachtei-
ligte Kinder in den Genuss von Er-
ziehung und dem Schlüsselthema
Bildung kommen - ganz im Sinne
der Definition von ,,Ubuntu".

Genau dafür ist die Spende vor-
gesehen. Lars Kuhn: ,,Unser Büro
projektiert hier u. a. Kindergärten
oder Schulen. Wir sind also auch
von dieser Seite sehr interess eft
daran", etgänzl er. Ein weiterer


